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Grundrissdarstellung Sanitär Grundleitungen
Schmutzwasser Regenwasser

 SW1 
Strangbezeichnung
Schmutzwasser

 NOT1 
Strangbez. Regenwas.
Notentwässserung

 RW1 
Strangbez. Regenwas.
Hauptentwässserung

Die Leistungsgrenze zum Außenanlagenplaner beträgt 1m vor Gebäudeaußenkante

Hinweise zur Ausführung 

Alle Grundleitungen werden als PP-Kanalrohr ausgeführt.
Die Verlegung erfolgt mit einem Gefälle von mindestens 1%.
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Fundamentebene

Unterschrift

Maßstab

Vorhaben

Auftrag-Nr. Entwurfsverfasser

Registratur-Nr. AGFreigabe Entwurfsverfasser

Projektleiter

LPH 5

Ausführungsplanung

Datum

01587 Riesa

UnterschriftUnterschrift
Freigabe Bauherr

Klötzerstraße Ersteller

Neubau Feuerwache Riesa

HOAI-Leistungsbild/-phase

Einheiten

Auftrag-Nr. Fachplaner

Übersichtsplan

Entwurfsverfasser

Bearbeiter

Erstelldatum

Blattgröße

GKO_5_FWR_GR_GL_0004_A_F

Datum

Zur Ausführung dürfen nur vollständig freigegebene Pläne verwendet werden!

Plan-Nr. Index

Bauherr (AG)

Datum

1:50

Rathausplatz 1

Fachplaner

01589  Riesa

Freigabe Fachplaner

Alle Maßangaben auf den Plänen sind vor Beginn der jeweiligen Arbeiten am Bau zu überprüfen.
Bei Nichtübereinstimmung mit den tatsächlichen Gegebenheiten ist die Bauleitung unverzüglich zu informieren.
Dies gilt auch bei Widersprüchen in den Planungsunterlagen und/ oder erkennbaren Planungsfehlern.
Planungsänderungen bleiben vorbehalten. Für den Einbau von Bauteilen gelten, neben anerkannten
Regeln der Technik, die Einbau- und Montagevorschriften des Herstellers.
Diese Planungsunterlagen gelten nur in Verbindung mit den Ausführungszeichnungen des Architekten.

Große Kreisstadt - Stadtbauamt
Auftrag-Nr. AG

Planbezeichnung

Datum ÄnderungIndex Bearbeiter
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A

techn. Ausrüstung

Koordination Grundleitungen/ Hauseinführungen

09.12.2022

± 0,00 OKFF EG = 115,80 m ü. NHN 

1500x841 mm

-----

Rohrsohlen geändert, siehe RevsionswolkenA 03.03.2025

Pein, Sebastian
Textfeld
zur Kalkulation
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